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Aufgaben:
1. Lest das Gleichnis vom verlorenen Sohn gemeinsam (pro Gruppenteilnehmer*in einen Vers).

2. Anschließend liest einer aus der Gruppe es nochmal vor. 

3. Versetzt euch in verschiedene Rollen und beantwortet folgende Fragen zu den Versen:
· Lk 15,12: Stell dir vor, du bist der jüngere Sohn. Was hast du gefühlt, als du mit dem Erbe im Gepäck in ein fernes Land gezogen bist?
· Lk 15,16: Stell dir vor, du bist eines der Schweine, auf die der jüngere Sohn aufpassen soll. Was denkst du über den Typen, der auf dich aufpassen soll?
· Lk 15,20: Stell dir vor, du bist noch einmal der jüngere Sohn. Was hast du gedacht, als du dich auf den Rückweg zu deinem Vater gemacht hast?
· Lk 15,31: Stell dir vor, du bist der Vater. Dein älterer Sohn hat sich gerade bei dir beschwert. Meinst du, du liebst ihn weniger als den jüngeren Sohn?

4. Legt den Text zur Seite, steht einmal auf und streckt und schüttelt euch!

5. [bookmark: _GoBack]Diskutiert in der Gruppe: Was ist das besondere an der Geschichte?
